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Nach der Modernisierung erstrahlt die Luftgewehrhalle in neuem Glanz
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Hub max.  8000 mm 
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     Druck max.  800 bar 

 

 

 

 

 

 

Wir beherrschen die Kraft durch Erfahrung und Know-how. 

 

Wir produzieren für namhafte Hersteller, wie 

Komatsu, Caterpillar, Zeppelin, Demag Ergotech, Trumpf,  

Maplan, Autefa, Sennebogen, Waitzinger Betonpumpen,            

 Krupp Fördertechnik und viele  mehr 

 

 
Donau Hydraulik GmbH 
Siemensstraße 4 

85080 Gaimersheim 

Tel. 0 84 58 / 32 96 – 0 

Fax. 0 84 58 / 32 96 – 14 

Internet: www.donauhydraulik.de 

Email:    info@donauhydraulik.de 



Der Schützenmeister hat das Wort
Liebe Mitglieder,
liebe Unterstützer und Gönner der Hubertusschützen,
 
mit dieser Sonderausgabe unserer Vereinszeitung feiern wir die Modernisierung unserer 
Luftgewehrhalle.
 
Da der Ruf nach moderneren, elektronischen Anlagen nicht nur von den aktiven Schützen 
immer lauter wurde, haben wir uns entschlossen, unsere Anlage zu modernisieren und voll-
elektronische Schießstände zu installieren. Mit Stolz dürfen wir nun auf eine der modernsten 
Anlagen im Sportschützengau Ingolstadt blicken.
 
Um unsere Luftgewehrhalle auf elektronische Anlagen umrüsten zu können, war ein enor-
mer finanzieller Aufwand in Höhe von etwa 100.000 Euro aufzubringen. Über 80.000 Euro 
wurden für die Luftgewehrhalle aufgebracht und mehr als 15.000 Euro für die Renovierung 
der Außenfassade. Dies dürfte wohl seit dem Bau des Schützenhauses der größte zu be-
wältigende Kraftakt gewesen sein.
 
Deshalb möchte ich mich im Namen des gesamten Vereins bedanken:
 
- Bei unserem Schatzmeister Johann Münch, der von der Vorstandschaft den Auftrag er-
halten hat, sich dem Projekt anzunehmen. Er hat es von der ersten Planung bis zur Fertig-
stellung geleitet, war immer vor Ort und für jeden ein kompetenter Ansprechpartner. Alleine 
der bürokratische Akt hat mehrer Ordner gefüllt. Dadurch war die Anlage am Dreikönigstag 
bereit zur Inbetriebnahme und Standabnahme.
 
- Bei den 42 Mitgliedern und Gönnern, die sich in ihrer Freizeit motiviert haben und aktiv am 
Umbau mit etwa 2500 Stunden beteiligt waren. An dieser Stelle möchte ich mich ebenfalls 
bei deren Partnern bedanken, die die Geduld mitgebracht haben und in dieser Zeit auf ihren 
Partner verzichten mussten.
 
- Bei allen Mitgliedern, die mit einer Spende zum Gelingen beigetragen haben.
 
- Bei unseren Unterstützern und Sponsoren, sei es durch Bandenwerbung oder durch Geld-
spenden.
 
- Bei der Marktgemeinde Gaimersheim für die tolle unkomplizierte Unterstützung
 
- sowie bei der Regierung von Oberbayern für den Zuschuss, den wir erhalten werden.
 
Ohne die Unterstützung jedes Einzelnen wäre der Umbau nicht zu stemmen gewesen, da-
her ist es mir ein großes persönliches Anliegen, ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an jeden 
Einzelnen auszusprechen!
 
Viele Grüße,

Euer Schützenmeister
 Johannes Jörg



So sah unsere Luftgewehrhalle vorher aus
Noch sind überall die Schnüre der Seilzuganlagen gespannt, die Halle ist dunkel und die 
Wände durchlöchert. Nach dem Umbau erstrahlt die Luftgewehrhalle in neuem Glanz, wie 
auf den folgenden Seiten zu sehen sein wird.



Tradition und Moderne
Traditionsreicher Sport, geselliges Beisammen-
sein, moderne Technik – seit über 140 Jahren 
schafft es der Schützenverein Hubertus Gai-
mersheim, diese Eigenschaften erfolgreich zu 
verbinden. 

Durch den Komplettumbau der Luftgewehrhalle 
zu einer der modernsten Anlagen Oberbay-
erns kann der Verein diese Erfolgsgeschichte 
auch in Zukunft fortsetzen. Zwölf elektroni-
sche Schießstände sorgen für den neuesten 
technischen Stand und machen die Anlage 
zum neuen Stützpunkt des Bayernkaders. Die 
Umbaumaßnahmen in Höhe von insgesamt 
80.000 Euro dauerten über den gesamten Jah-
reswechsel 2014/2015 und konnten dank der 
tatkräftigen Unterstützung der Vereinsmitglieder 
rechtzeitig und problemlos zum Start der Rück-
runde fertig gestellt werden. Die Kosten für den 
Umbau wurden durch Zuschüsse der Gemeinde 
Gaimersheim und der Regierung von Oberbay-
ern, Sponsorengelder und zahlreiche Spenden 
der Mitglieder gedeckt.  Heute wird die neue 
Luftgewehrhalle im Rahmen eines großen Pro-
gramms feierlich eröffnet. 

Die Verbindung von Tradition und Moderne ist 
dem Verein ein großes Anliegen. Das gelingt 
den Verantwortlichen und Mitgliedern nicht nur 
durch die technische Instandhaltung der Anla-
gen, um die traditionsreichen Disziplinen des 
Schießsports erfolgreich betreiben zu können. 
Vor allem funktioniert der Zusammenhalt zwi-
schen Jung und Alt, denn jeder ist bei Huber-
tus Gaimersheim herzlich willkommen. Es gibt 
zahlreiche Mannschaften aller Altersgruppen, 
die sich auch nach dem Training und den Wett-
kämpfen gerne in der Gaststube des Vereins 
zusammensetzen. Viele beteiligen sich aktiv an 
der Gestaltung des Vereinslebens, helfen bei 
der Organisation von Veranstaltungen und neh-
men mit Freude daran teil.

Auch die sportliche Unterstützung der Schützen 
wird bei Hubertus groß geschrieben. Gerade 
aufgrund der hohen Qualität der Nachwuchsför-
derung hat der Verein in den letzten Jahrzehn-
ten in allen Klassen ausgezeichnete Schützen 
hervorgebracht, die sogar international erfolg-
reich sind und waren. Nur einige Beispiele sind 
die 19-jährige Anna-Lena Kinateder, Mitglied 

des Nationalkaders, die seit dem letzten Jahr in 
der ersten Bundesliga Luftgewehr schießt und 
mehrfache bayerische und deutsche Meisterin 
in diversen Disziplinen wurde. Vor ihr schaff-
ten das auch schon Michael Noll oder Stephan 
Schmatz, die beide ebenfalls Mitglied im Natio-
nalkader waren. Doch auch mit der Luftpistole 
sind die Jungschützen sehr erfolgreich. Erst 
kürzlich wurde der 16-jährige Felix Züge in den 
Bayernkader Olympische Schnellfeuerpistole 
aufgenommen. 

Bis es jedoch soweit ist, ist viel Training erfor-
derlich und eine genaue und individuelle Heran-
führung an die jeweilige Sportart. Die jüngsten 
Mitglieder bis 10 Jahre dürfen ihr Talent zu-
nächst an Lichtgewehren ausprobieren, bevor 
sie unter genauester Anleitung und Beobach-
tung der Jugendtrainer ab 12 Jahren mit Luft-
druckgewehren oder -pistolen trainieren dürfen. 
Dabei wird Wert auf die individuelle Entwicklung 
gelegt und vertrauensvoll zwischen den jungen 
Talenten und ihren Betreuern gearbeitet. 

Die anspruchsvolle Aufgabe der Nachwuchsbe-
treuung lastet jedoch nicht allein auf den Schul-
tern der gewählten Jugendleiter. Auch die zahl-
reichen „Altschützen“ schauen aus Interesse 
gerne in den Schießständen beim Training zu, 
geben hilfreiche Tipps und haben ein offenes 
Ohr für Probleme und Sorgen der Jugendlichen. 
Nicht nur ihre sportliche Entwicklung, sondern 
vor allem auch die der eigenen Persönlichkeit 
stehen beim Training im Vordergrund.

Nicht nur im Stand, sondern auch außerhalb 
geht es bei Hubertus geordnet und gesittet 
zu. Gesellschaftliches Beisammensein findet 
nicht nur an den Schießabenden statt, sondern 
hat vor allem einen hohen Stellenwert bei den 
zahlreichen Veranstaltungen, die der Verein für 
seine Mitglieder organisiert. Ob Starkbierfest, 
Weinfest oder Vereins- und Jugendausflug – all 
diese Ereignisse erfreuen sich vieler Gäste und 
zahlreicher helfender Hände.

Auch die heutige große Eröffnung der neuen 
Luftgewehrhalle ist eine solche Veranstaltung 
für unseren Verein.



Die Planungsphase

Konzepte über Konzepte - Nachdem alle Entscheidungen zur Konzeption der neuen Luft-
gewehrhalle abgeschlossen und alle Förderanträge eingereicht waren, ging es ans Einge-
machte. 
Sämtliche Umbauarbeiten, die Materialbeschaffung, die Einteilung der Helfer sowie die 
Organisation der Verpflegung wurden minutiös geplant.



Der Umbau
Am 13. Dezember 2014 begannen wir mit dem Umbau. Zuerst einmal mussten dazu alle 
Scheiben und Wandverkleidungen aus Holz entfernt werden, die alten Stände und Brüs-
tungen entfernt werden und die Halle erst einmal gründlich geputzt werden!

Alle Kugelfänge wurden gereinigt und neu 
lackiert, sämtliche Zuganlagen überprüft und 
repariert.
Was nicht mehr benötigt wird, wurde dem 
Ersatzteillager zugeführt.



Der Umbau
Nachdem alles „Alte“ abmontiert war, konnte mit den Malerarbeiten, dem Verputzen der 
Säulen sowie der Installation von Kabelschächten, Routern, Leitungen und Steckdosen 
begonnen werden, um das Ziel der Wiedereröffnung am 6. Januar 2015 zu erreichen.
Wie die folgenden Bilder zeigen, haben sich alle Helfer dabei kräftig ins Zeug gelegt!



Der Umbau



Der Umbau



Der Umbau

Fortsetzung folgt...



                                    Wir bedanken uns herzlich           bei allen fleißigen Helfern
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Der Umbau

Auch Helmut versteckt sich 
hier natürlich nicht vor der 
Arbeit, sondern hat dort unter 
dem Schreibtisch wichtige 
Kleinarbeiten zu erledigen.



Der Umbau
Eine richtige Bohrmaschi-
ne ist schon was wert!



Der Umbau

Damit hier kein falscher Eindruck entsteht: Trotz Stress und Zeitdruck wurde bei uns nie 
kopflos gearbeitet! 



Der Umbau

Und wir streichen, streichen, streichen...
Das vorläufige Ergebnis mit montierten Ständen kann sich schon mal sehen lassen! 



Weißwurstessen am Dreikönigstag
Den Dreikönigstag nahmen wir zum Anlass, um das Erreichen unseres Zwischenziels zu 
feiern: Die erfolgreiche Inbetriebnahme unserer neuen Luftgewehrhalle mit vollelektroni-
schen Ständen. 
Dazu luden wir alle fleißigen Helfer zu einem Weißwurstessen ins Schützenheim ein.

Die feierliche Eröffnung unserer Luftgewehrhalle findet am 16. Mai mit einem großen Rah-
menprogramm statt.
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Renovierung der Außenfassade
Zum zusätzlichen Wärmeschutz wurde die Außenfassade mit Lärchenholz verkleidet.



Renovierung der Außenfassade

Nachdem die Dämmung vollständig verbaut ist, kann mit der Verkleidung durch neue 
Lärchenbretter begonnen werden.
Das Ergebnis ist sehr schön anzusehen!



Terminübersicht 2015

An diesen Verein kann sehr gerne gespendet werden, 
denn er leistet großartige Arbeit für die Wildtiere in der 
Region!
Tierhilfe Jonathan e.V.
Verein für Wildvogelhilfe,Tier und Natur
Odraustrasse 22, 86633 Neuburg a.d. Donau
Tel.: 08431-44833
E-Mail: tierhilfe.jonathan@t-online.de
Spendenkonto: Nr.: 5581673,  BLZ: 721 520 70
IBAN: DE85 7215 2070 0005 5816 73
Sparkasse Neuburg-Rain

16. Mai 2015    Einweihung der modernisierten LG-Halle

22. Mai 2015    Beginn Marktmeisterschaft mit Eröffnungsschießen

26. Juni 2015    Ende Marktmeisterschaft

25. Juli 2015    Saisonabschlussfeier der aktiven Schützen

1. und 2. August 2015   Weinfest der Männerschützen

21. August 2015    Beginn des Gaimersheimer Volksfestes
      Umzug und Marktkönigsproklamation

11. Oktober 2015    Rosenkranzfest

24. Oktober 2015    Gauehrenabend in Manching

8. November 2015    Hubertusmesse

15. November 2015   Volkstrauertag

4. Dezember 2015    Nikolausschießen

19. Dezember 2015   Weihnachtsfeier mit Königsproklamation



Nochmals ein herzliches Dankeschön allen Unterstützern!

Backhaus Hackner
Baugeschäft Schiebel

Bauhaus Ingolstadt
Collin Aichach

Donauhydraulik
Eitensheimer Waffenkeller

Gärtnerei Graf
Heinz Baustoffe

Herrnbräu Ingolstadt
Lackiererei Birk
Malerei Hammel

Metzgerei Schneider Eichstätt
Meyton, Anton Ziegler

Networkers GmbH
Raiffeisenbank Gaimersheim-Buxheim

Schreinerei Schneider
Sparkasse Ingolstadt


